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Sinnvoll fir Mensch und Erde — die Alnatura Vision

Die Vision Sinnvoll fir Mensch und Erde ist seit der Griindung von Alnatura im Jahr 1984 die
Grundlage fur unser unternehmerisches Handeln. Die Anerkennung und Achtung der
Menschenrechte ist fir uns seit jeher unverzichtbare Grundvoraussetzung. Wir bekennen uns
zur Einhaltung internationaler Menschenrechtsstandards und beziehen uns hierbei u. a. auf
die internationale Charta der Menschenrechte, die ILO-Kernarbeitsnormen, den UN-Global

Compact und die UN-Leitprinzipien fir Wirtschaft und Menschenrechte.

Nachhaltiges Wirtschaften — bei all unserem Tun

Wir wollen durch eine nachhaltige Wertschopfung die 6kologischen, sozialen und wirtschaft-
lichen Bedingungen fur eine lebenswerte Zukunft mitgestalten. Wir bieten zertifizierte Bio-
Lebensmittel, Naturkosmetik sowie Naturtextilien an und méchten mit unseren Produkten
den Kundinnen und Kunden erméglichen, ihr Leben mdglichst nachhaltig zu gestalten. Durch
den Handel mit zertifizierten Bio-Produkten férdert Alnatura den biologischen Landbau als

zukunftsfahige und nachweislich umweltschonende Form der Landwirtschatft.

Unsere Unternehmensvision verpflichtet uns, bei jeglichem Handeln die Folgen fir die Umwelt
zu bertcksichtigen und mégliche negative Umweltauswirkungen zu reduzieren. Die
umweltbezogenen Sorgfaltspflichten sind unverzichtbarer Teil unseres Selbstverstandnisses.
Samtliche Unternehmensprozesse werden umwelt- und ressourcenschonend gestaltet.
Die Mitarbeitenden prifen bestehende Prozesse fortlaufend auf ihr Optimierungspotenzial, um
so Rohstoffe und Energie zu sparen sowie Abfalle zu reduzieren oder umweltfreundlichere,

erneuerbare und kreislauffahige Ressourcen einzusetzen.

Alnatura ist eine Arbeitsgemeinschaft von tber 3.500 Mitarbeitenden. Sinnvoll fir die
Menschen bedeutet fur Alnatura, dass die freie Entwicklung aller Menschen fur uns das
wichtigste Ziel einer Gesellschaft sein sollte, zu dem wir als Arbeitsgemeinschatft beitragen

mochten.

Wir erwarten von all unseren Partnern in Erzeugung, Verarbeitung und Handel sowie
Dienstleistung gemeinsam mit uns Verantwortung fur die Einhaltung der menschenrechts- und
umweltbezogenen Sorgfaltspflichten zu Gbernehmen. Hierfiir streben wir eine langfristige,

vertrauensvolle Zusammenarbeit auf Augenhdhe an.
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Gemeinsame Verpflichtung — entlang der gesamten Lieferkette

Wir streben méglichst regionale Wertschépfungsketten fir all unsere Produkte sowie den
Ausbau regionaler Sortimente in unseren Markten an. Wenn bei Alnatura Produkten Rohwaren
aus Landern mit unsicheren politischen, sozialen, rechtlichen oder 6kologischen Verhéaltnissen

stammen, greift die bereits 2014 entwickelte Alnatura Policy Sozialstandards. Die

anerkannten Sozialstandards umfassen verbindliche Regeln zur Gestaltung der Arbeits- und
Lebensbedingungen der Arbeiterinnen und Arbeiter, die nachweislich eingehalten werden

mussen.

Wir sehen uns gemeinsam entlang der gesamten Lieferkette in der Verantwortung und
gehen diese aktiv an. Eine stetige Erhohung der Transparenz in der Lieferkette sehen wir als

grundlegend hierflir an.

Ubernahme der Verantwortung — systematisch und kontinuierlich

Als Teil der Bio-Lebensmittelwirtschaft vertreten wir nicht nur die zukunftsfahige und nachhaltige
Form der biologischen Landwirtschaft, sondern setzen uns auch fur einen fairen Umgang in der
gesamten Lieferkette ein. Die Internationale Vereinigung der 6kologischen Landbaubewegung
(IFOAM) beschreibt — als weltweiter Dachverband — die Grundprinzipien der Bio-Branche:

Gesundheit, Okologie, Gerechtigkeit und Sorgfalt (The Four Principles of Organic Agriculture,

IFOAM), die wir uneingeschréankt teilen.

Wir engagieren uns zudem in Bio-Anbauverbanden und sind Vertragspartner von Biokreis,
Bioland, Bio Suisse, Demeter, Gada und Naturland, deren qualitativen Anforderungen weit tber

die der EU-Oko-Verordnung hinausgehen.

Die zahlreichen menschenrechts- und umweltpolitischen Herausforderungen unserer
Lieferketten sind Teil unseres Nachhaltigkeitsverstandnisses und werden von uns systematisch
bearbeitet. Zur Uberpriifung unserer Prozesse und zur kontinuierlichen Verbesserung stellen

wir uns einer externen Uberprifung und Zertifizierung.

Seit 2021 ist Alnatura, als erstes Handelsunternehmen, mit dem auf nachhaltiges

Management ausgerichteten We-Care-Standard zertifiziert. Bei dem We-Care-Standard wird

das gesamte Unternehmen auf Einhaltung von Nachhaltigkeitsanforderungen gepruft. In den

Handlungsfeldern Unternehmensfihrung, Lieferkettemanagement, Umweltmanagement und
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https://www.alnatura.de/de-de/ueber-uns/sozialstandards/
https://www.ifoam.bio/why-organic/shaping-agriculture/four-principles-organic
https://www.ifoam.bio/why-organic/shaping-agriculture/four-principles-organic
https://alnaturagmbh.sharepoint.com/sites/LkSG/Freigegebene%20Dokumente/General/3%20Grundsatzerklärung/(https:/www.alnatura.de/de-de/ueber-uns/alnatura-we-care

Mitarbeitendenverantwortung missen Unternehmen ihr wirksames Nachhaltigkeitsmanagement

gegeniber einem Zertifizierungsinstitut nachweislich belegen.

Zusatzlich zu den Anforderungen des We-Care-Standards fuhren wir sowohl fur den eigenen
Geschéftsbereich als auch fur die unmittelbaren Lieferanten jahrlich eine systematische
Risikoanalyse zu menschenrechtlichen und umweltrechtlichen Risiken durch sowie
anlassbezogen fir mittelbare Lieferanten. Wir betrachten hierbei in einer abstrakten Analyse
das Branchen- und Landerrisiko. Zur Identifizierung ziehen wir allgemein anerkannte
Indikatoren heran. Die politische Stabilitdt betrachten wir anhand des World Governance
Indicators (WGI), die menschliche Entwicklung anhand des Human Development Index (HDI)
und die Arbeitnehmerrechte anhand des Global Rights Index (GRI). Zur Branchenbetrachtung

ziehen wir unter anderem den CSR-Risikocheck heran und analysieren insbesondere die

Risiken Kinderarbeit, Zwangsarbeit, Arbeitsschutz, Koalitionsfreiheit, Ungleichbehandlung,
Entlohnung und Umweltverunreinigung. Identifizierte Risiken betrachten wir in einer konkreten
Analyse risikobasiert und ermitteln die Kriterien , Eintrittswahrscheinlichkeit”, ,Schwere des
potenziellen Schadens”, ,Einflussvermdgen” und ,Verursachungsbeitrag”. Nach genauer
Betrachtung leiten wir hieraus angemessene Malihahmen ab, welche die menschenrechtlich
oder umweltrechtlich bedenkliche Situationen abstellen, minimieren und auch zukinftig
verhindern sollen. Mit unseren Partnern sind wir im kontinuierlichen Dialog und bemuhen uns
gemeinsam um eine stetige Erhdhung der Transparenz in den Lieferketten. Wir streben
immer an, gemeinsame Losungen zu finden; ein Abbruch einer Geschéaftsbeziehung stellt fur

uns die letzte MaRnahme (ultima ratio) dar.

Unser digitales Meldesystem ermdglicht es, Verletzungen von menschen- oder
umweltrechtlichen Sorgfaltspflichten oder sonstige Compliance-Verstéf3e in unseren
Lieferketten zu melden. Die Kommunikation zwischen Meldenden und Fallbearbeitenden findet
Uber vertrauliche Kandle statt und ist nur fir die zustandigen Fallbearbeitenden der internen
Melde- und Untersuchungsstelle einsehbar. Die Meldungen Uber das Portal kénnen anonym
und vertraulich abgegeben werden. Der genaue Prozess einer Beschwerde ist auf unserer

Website beschrieben.

Die Uberwachung der Sorgfaltspflichten wird zum einen durch interne Audits sichergestellt;
zum anderen wird die Aufgabe durch zwei Menschenrechtsbeauftragte wahrgenommen, die im

direkten regelmafigen Austausch mit der Geschéftsleitung stehen.
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https://wirtschaft-entwicklung.de/wirtschaft-menschenrechte/csr-risiko-check
https://www.alnatura.de/de-de/ueber-uns/compliance/
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Um uns kontinuierlich zu verbessern, evaluieren wir unsere etablierten MaRnahmen
regelmafig, mindestens einmal im Jahr sowie anlassbezogen hinsichtlich der Wirksamkeit. Die
Erkenntnisse aus den verschiedenen Sorgfaltsprozessen, wie dem Beschwerdeverfahren, den
Praventions- und AbhilfemafRnahmen und der Risikoanalyse fliel3en in die fortlaufende

strategische und operative Ausrichtung unseres Risikomanagements ein.

Transparenz —intern und extern

Unsere Vorgehensweise zur Erfullung unserer Sorgfaltspflichten dokumentieren wir
unternehmensintern fortlaufend. Zudem berichten wir 6ffentlich und regelmafig in unserem
Nachhaltigkeitsbericht.

Unsere Alnatura Grundsatzerklarung tberprifen wir regelmaRig auf ihre Giiltigkeit und

Aktualitat und passen diese bei Bedarf an.

Prof. Dr. Gotz E. Rehn

Darmstadt, 14.12.2023
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https://www.alnatura.de/de-de/ueber-uns/nachhaltigkeit-bei-alnatura/nachhaltigkeitsbericht/

